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„IĐh ǁill deŶ GlauďeŶ iefer ǀeraŶkerŶ“ 

 

Das Pfaƌƌhaus ist eiŶe Gƌoßďaustelle: AŶ deŶ WäŶdeŶ 
liegeŶ die Stƌoŵkaďel fƌei, üďeƌall tüƌŵeŶ siĐh HaufeŶ 
ǀoŶ SĐhut uŶd doƌt, ǁo zuletzt eiŶ Fahƌstuhl ǁaƌ, 
gähŶt ŶuŶ eiŶ duŶkles LoĐh. So gaŶz ŵag ŵaŶ es ŶoĐh 
ŶiĐht glauďeŶ, aďeƌ hieƌ soll sĐhoŶ iŶ ǁeŶigeŶ WoĐheŶ 
das )uhause ǀoŶ Pastoƌ JüƌgeŶ AƌŶolds seiŶ.  
 

Herr ArŶolds, ďeiŵ PfarrkarŶeǀal ǁurde sĐhoŶ üďer die 
Dauer der BauarďeiteŶ gespotet. Wird das hier soǁas 
ǁie der BerliŶer FlughafeŶ ǀoŶ Wülfrath?  

ArŶolds ;laĐhtͿ NeiŶ. Seit Oktoďeƌ ǁuƌde eiŶ Gƌoßteil 
deƌ )eit Ŷuƌ geplaŶt uŶd ŶiĐht ƌeŶoǀieƌt – GespƌäĐhe 
ŵit AƌĐhitekteŶ, ŵit deŵ Eƌzďistuŵ KölŶ. AŶdeƌŶfalls 
ǁüƌde ŵaŶ siĐh ja sĐhoŶ fƌageŶ, oď die hieƌ ŵit deƌ 
)ahŶďüƌste aƌďeiteŶ. Die eigeŶtliĐheŶ BauaƌďeiteŶ 
geheŶ ŶuŶ sehƌ zügig ǀoƌaŶ. IĐh deŶke, dass iĐh ŶaĐh 
OsteƌŶ eiŶzieheŶ kaŶŶ.    
 

FreueŶ Sie siĐh auf Ihr Ŷeues Zuhause?  

ArŶolds Ja, füƌ ŵiĐh ist das auĐh ǁiĐhig zuŵ AŶkoŵ-
ŵeŶ. BislaŶg hate iĐh ja Ŷuƌ eiŶe kleiŶe WohŶuŶg iŶ 
deƌ KiƌsĐhďauŵstƌaße zuƌ )ǁisĐheŶŶutzuŶg. Doƌt ha-
ďe iĐh zǁaƌ eiŶe KüĐhe, aďeƌ ǁedeƌ ŵeiŶe BüĐheƌ 
ŶoĐh ŵeiŶeŶ PC. MaŶ leďt eiŶ ďissĐheŶ ǁie iŵ Hotel. 
)uŵ EiŶleďeŶ gehöƌt aďeƌ auĐh WohŶeŶ.  
 

Wie ǁerdeŶ Sie iŵ Pfarrhaus leďeŶ?  

ArŶolds EiŶiges ǁiƌd ŶaĐh deŵ Uŵďau ŶatüƌliĐh aŶ-
deƌs seiŶ. MeiŶ VoƌgäŶgeƌ hate iŵ EƌdgesĐhoss seiŶe 
KüĐhe, das haďeŶ ǁiƌ geäŶdeƌt. Die uŶteƌe Etage soll 
zuŵ AƌďeiteŶ geŶutzt ǁeƌdeŶ, es eŶtsteht ŶeďeŶ ŵei-
Ŷeŵ Büƌo eiŶ zǁeites füƌ deŶ VeƌǁaltuŶgsleiteƌ, deŶ 
ǁiƌ hofeŶtliĐh aď ϮϬϭϴ haďeŶ ǁeƌdeŶ. MeiŶe Pƌiǀat 

ƌäuŵe siŶd iŵ eƌsteŶ StoĐk uŶd das AƌĐhiǀ haďeŶ ǁiƌ 
iŶs DaĐhgesĐhoss ǀeƌlegt, ǁeil es iŵ Kelleƌ zu feuĐht 
ǁaƌ. Das Haus ǁiƌd ǀoŶ außeŶ so ausseheŶ ǁie ǀoƌ-
heƌ, aďeƌ auf eiŶeŵ ŶeueŶ StaŶd seiŶ. 
 

Das ist eiŶ sĐhöŶes Bild für die GeŵeiŶde – ǀoŶ außeŶ 
hat siĐh ďislaŶg ŶiĐhts geäŶdert, die KirĐheŶ steheŶ 
ŶoĐh. Aďer iŶŶeŶ reŶoǀiereŶ Sie leißig, kaŶŶ ŵaŶ das 
so sageŶ?  

ArŶolds )u ŵaŶĐheŶ UŵďauteŶ gaď es pƌakisĐh kei-
Ŷe AlteƌŶaiǀe. NaĐh deƌ EƌkƌaŶkuŶg ǀoŶ MoŶsigŶoƌe 
KuŶst ǁaƌ klaƌ, dass ǁiƌ die GotesdieŶstoƌdŶuŶg ŶiĐht 
ďeiďehalteŶ köŶŶeŶ. Seitdeŵ gilt die fƌüheƌe FeƌieŶ-
oƌdŶuŶg als GotesdieŶstoƌdŶuŶg. Vieƌ MesseŶ aŵ 
WoĐheŶeŶde stat seĐhs – das sĐhat ŵaŶ auĐh ŵal 
alleiŶe, ǁeŶŶ Pateƌ Paul odeƌ iĐh iŵ Uƌlauď siŶd. 
 

Viele SeŶioreŶ ǁareŶ eŶtäusĐht, dass die WeihŶaĐhts-
ŵesse aŵ früheŶ HeiligaďeŶd iŵ AlteŶheiŵ Haus-ǀoŶ-

der-Tǁer ausgefalleŶ ist. 
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ArŶolds Aus aŶdeƌeŶ GeŵeiŶdeŶ kaŶŶte iĐh das gaƌ 
ŶiĐht. Füƌ ŵiĐh ǁaƌ es eiŶe theologisĐhe EŶtsĐheiduŶg, 
ǁeil WeihŶaĐhteŶ eƌst ŶaĐh HeiligaďeŶd ďegiŶŶt. Na-
tüƌliĐh ǁollteŶ ǁiƌ ŵit deŶ BeǁohŶeƌŶ eiŶe Messe 
feieƌŶ – das haďeŶ ǁiƌ auĐh aŶ deŵ DoŶŶeƌstag ge-
ŵaĐht. IŶ dieseŵ Jahƌ häte ǁiƌ soǁieso auf deŶ 
GotesdieŶst ǀeƌziĐhteŶ ŵüsseŶ, ǁeil HeiligaďeŶd auf 
eiŶeŶ SoŶŶtag fällt. Da feieƌŶ ǁiƌ ŵoƌgeŶs deŶ ǀieƌteŶ 
AdǀeŶt uŶd aďeŶds die Chƌistŵete.        
 

Wird siĐh ďald auĐh äußerliĐh etǁas äŶderŶ, ǁeil Sie  
St. Barďara iŶ SĐhlupkotheŶ sĐhließeŶ ǁerdeŶ? 

ArŶolds IĐh ǁeiß ŶiĐht, ǁie es doƌt ǁeiteƌgeht. Klaƌ 
ist, dass ǁiƌ sehƌ ǀiel iŶǀesieƌeŶ ŵüssteŶ, uŵ St. Baƌ-
ďaƌa füƌ die )ukuŶt aufzustelleŶ. IŶ deŶ BäŶkeŶ ist deƌ 
Holzǁuƌŵ uŶd die laŶge Tƌeppe zuƌ KiƌĐhe ŵuss geŶe-
ƌalsaŶieƌt ǁeƌdeŶ. Die Fƌage ist, oď ǁiƌ uŶs das leisteŶ 
köŶŶeŶ. Die GeŵeiŶde hat zuletzt jedes Jahƌ eiŶeŶ 
Veƌlust eiŶgefahƌeŶ uŶd leďt ŵoŵeŶtaŶ ǀoŶ deƌ Suď-
staŶz. Da ŵüsseŶ ǁiƌ gegeŶsteueƌŶ, soŶst haďeŶ ǁiƌ 
ďald keiŶeŶ HaŶdluŶgsspielƌauŵ ŵehƌ. 
 

Also ist es aŵ EŶde eiŶe iŶaŶzielle Frage? 

ArŶolds Wiƌ ǁolleŶ ŶiĐht Ŷuƌ ǁie eiŶ KaufŵaŶŶ deŶ-
keŶ, aŶ eiŶeƌ KiƌĐhe häŶgt sĐhließliĐh auĐh iŵŵeƌ das 
Heƌz ǀoŶ ǀieleŶ MeŶsĐheŶ. Die gƌuŶdsätzliĐhe Fƌage 
ist aďeƌ, oď eiŶe GeŵeiŶde ŵit ƌuŶd ϳϬϬϬ MitgliedeƌŶ 
ǀieƌ KiƌĐheŶ ďƌauĐht – zuŵal ǁiƌ sĐhƌuŵpfeŶ. MoŵeŶ-
taŶ ǀeƌlieƌeŶ ǁiƌ pƌo Jahƌ etǁa eiŶ PƌozeŶt deƌ Ge-
ŵeiŶdeŵitgliedeƌ, ǁeil ŵehƌ MeŶsĐheŶ steƌďeŶ odeƌ 
austƌeteŶ als Ŷeu hiŶzukoŵŵeŶ.  
 

Was ďedeutet das für Ihre Arďeit?  

ArŶolds LasseŶ Sie es ŵiĐh ŵit eiŶeŵ Beispiel eƌklä-
ƌeŶ: IŶ Neuss, ǁo iĐh ďislaŶg täig ǁaƌ, giďt es eiŶ gƌo-
ßes SĐhützeŶfest. Die )ahl deƌ SĐhützeŶ ist etǁa so 
gƌoß ǁie die uŶseƌeƌ GeŵeiŶdeŵitgliedeƌ. Beiŵ Fest 
gehöƌeŶ alle zusaŵŵeŶ, aďeƌ es giďt UŶteƌgƌuppie-
ƌuŶgeŶ, die )üge, die siĐh selďst oƌgaŶisieƌeŶ. GeŶauso 
ŵüsseŶ ǁiƌ iŶ deƌ KiƌĐhe diese kleiŶeŶ )elleŶ plegeŶ, 
die GƌuppeŶ, die FaŵilieŶ, die JugeŶd.  
 

UŶd die ǁolleŶ Sie stärkeŶ?  

ArŶolds StäƌkeŶ, aďeƌ auĐh ŵehƌ foƌdeƌŶ. IŶ deƌ Kiƌ-
Đhe ǁiƌd ǀieles als DieŶstleistuŶg ǁahƌgeŶoŵŵeŶ. Das 
Moto „Deƌ KuŶde ist KöŶig“ eŶtspƌiĐht aďeƌ ŶiĐht uŶ-
seƌeƌ Theologie. LaŶgfƌisig ǁiƌd es ǁeŶigeƌ KiƌĐheŶ-
peƌsoŶal geďeŶ, das gƌößeƌe Räuŵe aďdeĐkeŶ ŵuss. 

WeŶŶ ŵaŶ iŶ deŶ GƌoßpfaƌƌeieŶ iŶ deƌ aŶoŶǇŵeŶ 
Masse ŶiĐht uŶteƌgeheŶ ǁill, ďƌauĐht es daheƌ diese 
Räuŵe, iŶ deŶeŶ MeŶsĐheŶ ihƌeŶ GlauďeŶ eigeŶǀeƌ-
aŶtǁoƌtliĐh leďeŶ. So ŵaĐht ŵaŶ siĐh – iŵ posiiǀeŶ 
SiŶŶe – uŶaďhäŶgig ǀoŶ deŶ HauptakteuƌeŶ iŶ deƌ Kiƌ-
Đhe.  
 

Wie kaŶŶ das ausseheŶ?  

ArŶolds IĐh fäŶde es gut, ǁeŶŶ ǁiƌ iƌgeŶdeiŶeŶ Rah-
ŵeŶ iŶdeŶ köŶŶteŶ, iŶ deŵ siĐh EƌǁaĐhseŶe Ŷeu ŵit 
ihƌeŵ GlauďeŶ ďesĐhätigeŶ, ŵehƌ iŶ die Tiefe geheŶ 
köŶŶeŶ. Es geht ďei ŵeiŶeƌ Aƌďeit sĐhließliĐh ŶiĐht Ŷuƌ 
daƌuŵ, ϭϬϬ Leute ŵehƌ iŶ die KiƌĐhe zu ďƌiŶgeŶ, soŶ-
deƌŶ auĐh deŶ GlauďeŶ iefeƌ zu ǀeƌaŶkeƌŶ.    

Das GespräĐh führte FloriaŶ RiŶke 

 

 

Wallfahrt ŶaĐh Roŵ uŶd Assisi 

ϭϲ.-Ϯϱ.Oktoďer ϮϬϭϴ 

ReiseleituŶg: Pfƌ. JüƌgeŶ AƌŶolds 

Die „eǁige Stadt“ ďietet ǀiel SeheŶsǁeƌtes: Auf deŶ 
SpuƌeŶ deƌ alteŶ Röŵeƌ, aus deƌ )eit des  fƌühes Chƌis-
teŶtuŵs, ǀoŶ PƌaĐht uŶd GlaŶz des Papsttuŵs. Dazu 
die Atŵosphäƌe ƌöŵisĐheƌ Plätze, GasseŶ uŶd BƌuŶ-
ŶeŶ. UŶd GottesdieŶste iŶ ďesoŶdeƌeŶ KiƌĐheŶ des 
;fƌüheŶͿ ChƌisteŶtuŵs. NaĐh TageŶ iŶ deƌ ƋuiƌligeŶ 
Gƌoßstadt geht es iŶs ďesĐhauliĐhe Assisi. 
Mit Reiseďus geht die Fahƌt aď Wülfƌath iŶ RiĐhtuŶg 
ItalieŶ. )ǁisĐheŶüďeƌŶaĐhtuŶg auf deŶ HiŶǁeg iŶ 
BƌiǆeŶ, auf deŵ RüĐkǁeg iŶ BozeŶ. IŶ Roŵ uŶd Assisi 
zeŶtƌal gelegeŶe UŶteƌkuŶft iŵ D) ŵit Bad.  Reisepreis  
ϭ.Ϭϵϲ,- ďei  ϰϬ TeilŶehŵerŶ / ϭ.ϭϵϴ,- ďei ϯϬ TeilŶeh-
ŵerŶ / E)-)usĐhlag: Ϯϰϱ,-€ 

Nähere IŶforŵatioŶeŶ iŵ Pfarrďüro. 



WuŶsĐh ŶaĐh GeďorgeŶheit  
 

VoŶ MelaŶie BƌaŶs  
 

AŶ OsterŶ erŶeuerŶ die GläuďigeŶ iŶ deŶ KirĐheŶ ihre Tauf-
ǀerspreĐheŶ. Waruŵ eŶtsĐheideŶ siĐh ElterŶ heute für die 
Taufe ihres KiŶdes? 

 

Mailda ;ϰͿ uŶd HeŶriete ;ϭͿ haďeŶ ihreŶ großeŶ Tag 
sĐhoŶ hiŶter siĐh. BeŶ ;ϵ MoŶateͿ hat ihŶ ŶoĐh ǀor siĐh: 
die Taufe. „IĐh taufe DiĐh iŵ NaŵeŶ des Vaters, des Soh-
Ŷes uŶd des HeiligeŶ Geistes.“ Mit dieseŶ WorteŶ speŶdet 
der Priester oder der DiakoŶ das TaufsakraŵeŶt. Die Taufe 
ist das erste SakraŵeŶt, das ǁir eŵpfaŶgeŶ. Mit ihr ǁer-
deŶ ǁir Teil eiŶer großeŶ GeŵeiŶsĐhat. 
 

RuŶd ϱϬ KiŶdeƌ ǁeƌdeŶ pƌo Jahƌ iŵ BeƌeiĐh deƌ katholi-
sĐheŶ KiƌĐheŶgeŵeiŶde St. MaǆiŵiŶ getaut. Daŵit ist die 
)ahl deƌ katholisĐheŶ TaufeŶ eƌfƌeuliĐh staďil. DoĐh ǀeƌgli-
ĐheŶ ŵit deŶ ϵϬeƌ JahƌeŶ ist auĐh hieƌ festzustelleŶ: deŵo-
gƌaisĐh ďediŶgt geht die )ahl deƌ TaufeŶ zuƌüĐk.  
 

„Wiƌ ǁeƌdeŶ älteƌ, ǁeŶigeƌ uŶd ďuŶteƌ“, sagt DiakoŶ Mi-
Đhael AŶhut. Eƌ hat ƌegelŵäßig eŶgeŶ KoŶtakt zu ElteƌŶ, die 
ihƌe KiŶdeƌ zuƌ Taufe ǀoƌ Got ďƌiŶgeŶ. UŶd eƌ ǁeiß: Iŵ 
GegeŶsatz zu fƌüheƌ eŶtsĐheideŶ heute ŶiĐht ŵehƌ alle El-
teƌŶ, das Taufƌitual duƌĐhzufühƌeŶ. Die GƌüŶde siŶd ǀeƌ-
sĐhiedeŶ. MaŶĐhŵal fehlt ďei Muteƌ uŶd Vateƌ die BiŶduŶg 
aŶ die KiƌĐhe. Odeƌ sie ŵöĐhteŶ ihƌeŵ KiŶd späteƌ selďst 
die EŶtsĐheiduŶg füƌ die ReligioŶ üďeƌlasseŶ. „Die ŵeisteŶ, 
die so aƌguŵeŶieƌeŶ, geheŶ aďeƌ auĐh gaƌ ŶiĐht ŵit ihƌeŶ 
KiŶdeƌŶ iŶ die KiƌĐhe. UŶd ŶehŵeŶ ihŶeŶ letztliĐh daŵit die 
MögliĐhkeit deƌ EŶtsĐheiduŶg“, sagt DiakoŶ AŶhut. MaŶ 
köŶŶe siĐh Ŷuƌ daŶŶ füƌ etǁas eŶtsĐheideŶ, ǁeŶŶ ŵaŶ et-
ǁas ǁiƌkliĐh keŶŶeŶgeleƌŶt hat.  

Die ElteƌŶ ǀoŶ Mailda uŶd HeŶƌiete seheŶ das ähŶliĐh. 
„Wiƌ ǁollteŶ, dass uŶseƌe KiŶdeƌ ŵit deŵ GlauďeŶ auf-
ǁaĐhseŶ“, sagt AŶŶa Molitoƌ, die Muteƌ deƌ MädĐheŶ. 
Selďst ist sie ŵit uŶd iŶ deƌ GeŵeiŶde St. MaǆiŵiŶ aufge-
ǁaĐhseŶ – uŶd ǀeƌďiŶdet ŵit ihƌ ǀiele EƌleďŶisse uŶd EƌiŶ-
ŶeƌuŶgeŶ. „Wiƌ ǁollteŶ, dass uŶseƌe KiŶdeƌ das auĐh eiŶ-
ŵal eƌleďeŶ.“  
 

UŶd auĐh BeŶs ElteƌŶ haďeŶ eiŶe feste Idee ǀoŶ deƌ VeƌďiŶ-
duŶg zǁisĐheŶ Faŵilie, Glauďe uŶd GeŵeiŶde. „UŶseƌ SohŶ 
soll ŵit Glauďe uŶd KiƌĐhe iŶ BeƌühƌuŶg koŵŵeŶ. Daƌuŵ 
Taufe!“ sagt BeŶs Vateƌ, StefaŶ MülleŶďoƌŶ. Es ǁiƌd eiŶ 
gaŶz ďesoŶdeƌeƌ Tag füƌ die Faŵilie uŶd eŶge FƌeuŶde. 
„Das eƌste gƌoße Fest iŵ LeďeŶ.“ 

 

DiakoŶ AŶhut keŶŶt ŶoĐh ǁeiteƌe MoiǀaioŶeŶ, ǁeshalď 
ElteƌŶ siĐh füƌ ihƌe KiŶdeƌ füƌ die Taufe eŶtsĐheideŶ: „Ot 
koŵŵt ŶoĐh eiŶe uŶďeǁusste EďeŶe hiŶzu“, sagt eƌ. Deƌ 
WuŶsĐh ŶaĐh GeďoƌgeŶheit, daŶaĐh, dazu zu gehöƌeŶ. „Das 
haďeŶ ǁiƌ alle, das haďeŶ ElteƌŶ iŵ BesoŶdeƌeŶ füƌ ihƌe 
KiŶdeƌ. Mit deƌ Taufe ŵöĐhteŶ sie ihŶ eƌfülleŶ.“  
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Tel. ϰϲϮϰ, Eƌika BeĐkeƌ   FraueŶgruppe Elisaďeth: MoŶika Laǆ Tel: ϰϮϮϱ + Heƌta )sĐhau Tel: ϳϬϭϰϲ  Kreis Maxiŵa: Uƌsel Ste-
paŶ Tel: ϳϵϲϴϱ  KAB - Kath. AƌďeitŶehŵeƌ-BeǁeguŶg: Bƌigite BƌüĐkŵaŶŶ Tel: Ϯϱϰϴ   SeŶioreŶarďeit St. MaxiŵiŶ: Eǀa-Maƌia 
)iŵŵeƌŵaŶŶ  Tel: ϴϯϱϵ + Elseďill FisĐhďaĐh Tel: ϴϳϰϮϯ 
 

KirĐheŶŵusik:   SeelsorgeďereiĐhskirĐheŶŵusiker Fƌateƌ Wilhelŵ LiŶdŶeƌ ;OSBͿ Tel: ϭϳϵϴϳϵϮ; OrgaŶist: Leszek PodlesŶǇ 
Tel: ϱϭϯϮ  KirĐheŶĐhor St. Joseph: HaŶs J. BeǇeƌ  Tel: ϬϮϭϮϵ/ϯϳϱϴϵϬ Pƌoďe: di ϭϵ.ϰϱh CoƌŶeliushaus, KiƌsĐhďauŵstƌ. Ϯϲ 

KirĐheŶĐhor St. MaxiŵiŶ:  Fƌateƌ Wilhelŵ LiŶdŶeƌ ;s.o.Ϳ Pƌoďe: ŵi ϮϬh iŵ Pfaƌƌheiŵ Düssel   ChoralsĐhola: Dƌ. Detlef 
JaŶkoǁski  Tel: ϰϮϳϳ  Pƌoďe: ŵo ϭϵh ;Sakƌistei St. JosephͿ  KiŶderĐhor +  SiŵŵďäŶd: SaďiŶe FƌaŶke-SpƌiŶgeŶďeƌg Tel: ϱϯϮϯ 
+ Petƌa FƌaŶke-SĐhöŶekes Tel: ϵϭϬϭϱϴ   Pƌoďe: fƌ aď ϭϱ.ϭϱh  IŶTakt- Chor: HaŶs JoaĐhiŵ BeǇeƌ Tel: ϬϮϭϮϵ/ϯϳϱϴϵϬ Pƌoďe: fƌ 
ϭϵ.ϯϬh iŵ Pfaƌƌheiŵ Düssel  BaŶd SegŶo: Faŵ. Kƌekeleƌ  Tel: ϴϳϱϮϯ  IŶstruŵeŶtalkreis: Uƌsula WodaƌĐzak Tel:  ϴϬϯϳϳ  Pƌo-
ďe: fƌ ϭϲh iŵ Pfaƌƌheiŵ Düssel   

 

 

IŶ deƌ PfaƌƌgeŵeiŶde St. MaǆiŵiŶ iŶdeŶ zǁeiŵal ŵoŶat-
liĐh TaufeŶ stat, iŶ deƌ Regel saŵstags uŶd aďǁeĐhselŶd 
iŶ deŶ KiƌĐheŶ St. Joseph uŶd St. MaǆiŵiŶ. 
 

Pƌo TeƌŵiŶ ǁeƌdeŶ zǁisĐheŶ eiŶeŵ uŶd dƌei KiŶdeƌ ge-
taut.  )uƌ VoƌďeƌeituŶg auf die Taufe iŶdet iŵ Voƌfeld 
eiŶ TaufgespƌäĐh stat. 
 

IŶfoƌŵaioŶeŶ uŶd AŶŵelduŶg uŶteƌ Tel. ϬϮϬϱϴ-ϯϭϳϲ. 



GotesdieŶste  

KarǁoĐhe uŶd OsterŶ 

  

PalŵsoŶŶtag Ϭϴ./Ϭϵ. April 
Sa ϭϳ.ϬϬh Messe St. Petƌus CaŶisius 

Mitgestaltet ǀoŵ KiƌĐheŶĐhoƌ St. MaǆiŵiŶ  
Sa ϭϴ.ϯϬh Messe St. Joseph 

So ϵ.ϯϬh Messe ŵit PƌozessioŶ St. MaǆiŵiŶ 

So ϭϭ.ϬϬh Messe ŵit PƌozessioŶ St. Joseph 

uŶd KiŶdeƌkiƌĐhe iŵ CoƌŶeliushaus 

  

GrüŶdoŶŶerstag ϭϯ. April  
ϭϵ.ϬϬh Messe St. Joseph 

Mitgestaltet ǀoŶ ChoƌalsĐhola uŶd Choƌ St. MaǆiŵiŶ 

  

Karfreitag ϭϰ. April 
ϭϱ.ϬϬh Lituƌgie iŶ  St. MaǆiŵiŶ 

Mitgestaltet ǀoŵ KiƌĐheŶĐhoƌ St. MaǆiŵiŶ 

ϭϱ.ϬϬh Lituƌgie SiŶ t. Joseph 

Mitgestaltet ǀoŶ deƌ ChoƌalsĐhola  
ϭϱ.ϬϬh Lituƌgie ŵit KiŶdeƌŶ uŶd FaŵilieŶ  
iŶ St. Petƌus CaŶisius 

  

OSTERN 

Saŵstag ϭϱ. April 
Ϯϭ.ϯϬh OsteƌŶaĐht St. MaǆiŵiŶ 

Ϯϭ.ϯϬh OsteƌŶaĐht St. Joseph 

Mitgestaltet ǀoŶ deƌ ChoƌalsĐhola  
NaĐh ďeideŶ MessfeieƌŶ aŶsĐhließeŶd Agape iŶ Pfaƌƌ-
heiŵ ďzǁ. CoƌŶeliushaus 

  

 

SoŶŶtag ϭϲ. April 
ϵ.ϯϬh Festŵesse St. MaǆiŵiŶ 

ŵitgestaltet ǀoŵ Choƌ St. MaǆiŵiŶ  
ϭϭ.ϬϬh Festŵesse St. Joseph 

uŶd KiŶdeƌkiƌĐhe ;iŵ CoƌŶeliushausͿ 
AŶsĐhließeŶd OsteƌeieƌsuĐheŶ ƌuŶd uŵ die KiƌĐhe 

ϭϭ.ϬϬh Messe St. Petƌus CaŶisius 

  

MoŶtag ϭϳ. April 
ϵ.ϯϬh JugeŶdŵesse St. MaǆiŵiŶ - ŵit PƌojektĐhoƌ 

ϭϭ.ϬϬh Messe St. Joseph 

Mitgestaltet ǀoŵ KiƌĐheŶĐhoƌ St. Joseph 

 

 

 

 

 

 

 

)uŵ VorŵerkeŶ: 

Priesterjuďiläuŵ  

Voƌ Ϯϱ JahreŶ ǁuƌde Pater Paul zuŵ Pƌiesteƌ geǁeiht. 
SeiŶ silďeƌŶes Pƌiesteƌjuďiläuŵ feieƌŶ ǁiƌ aŵ  ϭϱ. Ok-
toďeƌ, uŵ ϭϲ.ϬϬ Uhƌ iŶ St. Joseph ŵit eiŶeŵ feieƌli-
ĐheŶ DaŶkgotesdieŶst. AŶsĐhließeŶd iŶdet eiŶ Eŵp-
faŶg iŵ Pfaƌƌheiŵ stat. )u GotesdieŶst uŶd EŵpfaŶg 
siŶd Sie heƌzliĐh eiŶgeladeŶ.  

 

KirĐheŶǀorstaŶd: Pfaƌƌeƌ JüƌgeŶ AƌŶolds, ϭ. stellǀ. VoƌsitzeŶdeƌ:  H.J. HofŵaŶŶ   PfarrgeŵeiŶderat: Voƌs.: Pƌof. Dƌ. Geƌd 
GellißeŶ Tel: ϱϯϴϭ / Gaďƌiele CoŵŵaŶdeuƌ Tel: ϵϴϭϱϲϲ   Pfarr- uŶd BauǀereiŶ e.V.: St. Joseph: MiĐhael JäŶsĐh Tel: ϳϬϮϴϭ / 
St. MaǆiŵiŶ: BeƌŶd HaƌtŵaŶŶ  Tel: ϴϬϮϵϰ 
  

Caritas PlegestaioŶ, JohaŶŶes FliŶtƌop Stƌ. ϭϵ, MetŵaŶŶ Tel: ϬϮϭϬϰ ϵϮϲϮϲϮ;  )ǁeigstelle Wülfƌath Tel: ϬϮϬϱϴ ϵϮϯϯϬ 
BeiŶa Kassuďek – BusiŶski. GeöfŶet: ŵo-fƌ ϴ-ϭϱh   SKFM - SozialdieŶst katholisĐheƌ FƌaueŶ uŶd MäŶŶeƌ MetŵaŶŶ e.V., 
)ǁeigstelle Wülfƌath, Wihelŵstƌ.ϵϲ Tel:  ϰϬ ϯϭ uŶd ϰϬ ϯϮ; Fƌau LiĐkes , Fƌau SteteŶ  FIM – FaĐhdieŶst füƌ IŶtegƌaioŶ uŶd 
MigƌaioŶ, JohaŶŶes-FliŶtƌop-Stƌ. ϭϵ, MetŵaŶŶ; Fƌau MaŶgialaio, Tel: ϬϮϭϬϰ-ϵϮϲϮϭϳ; SpƌeĐhstuŶde: ŵo ϭϰ – ϭϲh 



)ǁisĐheŶ zǁei WelteŶ  

Vor 90 JahreŶ ǁurde iŶ RohdeŶhaus die KirĐhe           
St. Petrus CaŶisius erriĐhtet. EiŶ BliĐk zurüĐk.  

VoŶ MelaŶie BƌaŶs 

 

Es ist sĐhoŶ eiŶ gaŶz ďesoŶdeƌeƌ StaŶdoƌt füƌ eiŶ 
Goteshaus: NiĐht eiŶgeďuŶdeŶ iŶ eiŶeŶ alteŶ Oƌts-
keƌŶ, uŶd doĐh idǇllisĐh gelegeŶ uŶteƌ eiŶeŵ alteŶ 
WeideŶďauŵ. NiĐht uŵƌiŶgt ǀoŶ AltďauteŶ uŶd doĐh 
iŶ deƌ NaĐhďaƌsĐhat zu deŶkŵalgesĐhützteƌ Bausuď-
staŶz. UŶd gegeŶüďeƌ die KalkiŶdustƌie - das Kalkǁeƌk 
ŵit seiŶeƌ ďestäŶdig ƌausĐheŶdeŶ GeƌäusĐhkulisse.  

Die KiƌĐhe St. Petƌus CaŶisius ist eiŶ KiƌĐheŶgeďäude 
zǁisĐheŶ zǁei WelteŶ. Iŵ Oƌtsteil RohdeŶhaus  ist sie 
Dƌeh- uŶd AŶgelpuŶkt des kiƌĐhliĐheŶ LeďeŶs. UŶd das 
seit ϵϬ JahƌeŶ. EiŶ Juďiläuŵ, das iŶ dieseŵ Soŵŵeƌ 
ŵit eiŶeŵ gƌoßeŶ Pfaƌƌfest gefeieƌt ǁiƌd. UŶd ϵϬ Jah-
ƌe St. Petƌus CaŶisius – das siŶd auĐh ϵϬ Jahƌe 
StadteilgesĐhiĐhte. Beide 
geheŶ ŵiteiŶaŶ-
deƌ eiŶheƌ.  

 

Kath. Blaska-
pelle ǀoƌ deƌ  

KiƌĐhe  / Foto: Pƌiǀat 

Geƌade eiŶŵal zehŶ ďis zǁölf katholisĐhe EiŶǁohŶeƌ 
zählte die KiƌĐheŶĐhƌoŶik iŵ Jahƌ ϭϵϬϱ. Mit deƌ GƌüŶ-
duŶg deƌ RheiŶisĐheŶ KalksteiŶǁeƌke Ŷahŵ die Beǀöl-
keƌuŶgszahl deutliĐh zu. VoŶ ǁeitheƌ zogeŶ AƌďeitŶeh-
ŵeƌ iŶ WeƌksŶähe. ϭϵϭϰ ǁuƌde eiŶe katholisĐhe 
GƌuŶdsĐhule iŶ RohdeŶhaus eƌöfŶet. )u dieseƌ )eit 

gaď es auĐh eƌstŵals ÜďeƌleguŶgeŶ, eiŶ Goteshaus zu 
eƌƌiĐhteŶ.  

NaĐh deŵ EƌsteŶ Weltkƌieg ǁuƌdeŶ die ÜďeƌleguŶgeŶ 
ǁiedeƌ aufgeŶoŵŵeŶ. AufgƌuŶd deƌ IŶlaioŶ uŶd deƌ 
WiƌtsĐhatskƌise ǁuƌdeŶ sie jedoĐh ǀeƌsĐhoďeŶ – ďis 
ϭϵϮϲ deƌ KölŶeƌ KaƌdiŶal SĐhulte aŶlässliĐh eiŶes Be-
suĐhes iŶ St. Joseph füƌ RohdeŶhaus die gesaŵte Suŵ-
ŵe eiŶeƌ DiözesaŶkollekte speŶdete uŶd auf Jahƌe 
eiŶeŶ ƌegelŵäßigeŶ Beitƌag zuƌ SĐhuldeŶilguŶg zusag-
te. Kalk sĐheŶkte deƌ KiƌĐhe eiŶ GƌuŶdstüĐk füƌ deŶ 
KiƌĐheŶďau. UŶd sĐhoŶ ϭϵϮϳ koŶŶte die eƌste heilige 
Messe iŶ St. Petƌus CaŶisius zeleďƌieƌt ǁeƌdeŶ.  

IŶ deŶ folgeŶdeŶ JahƌeŶ uŶd JahƌzehŶteŶ ǁuƌde das 
KiƌĐheŶgeďäude zǁisĐheŶ Klif uŶd FlaŶdeƌsďaĐheƌ 
Stƌaße deŶ BeǁohŶeƌŶ des Oƌtsteils zuƌ Heiŵat. Ge-
ŵeiŶdeŵitglied Kaƌl PaduƌsĐhel hat gut uŶd geƌŶe ϳϬ 
Jahƌe GesĐhiĐhte iŶ St. Petƌus CaŶisius akiǀ ŵiteƌleďt 
uŶd ŵitgestaltet. Als KiŶd ǁaƌ eƌ MessdieŶeƌ, als juŶ-
geƌ MaŶŶ Hilfsküsteƌ uŶd GlöĐkŶeƌ. Späteƌ ŵaĐhte eƌ 
siĐh uŵ die MessdieŶeƌďetƌeuuŶg uŶd die SteƌŶsiŶ-

geƌakioŶ aŵ Oƌt ǀeƌdieŶt. Eƌ aƌďeitete iŵ KiƌĐheŶ-
ǀoƌstaŶd ŵit uŶd saŶg iŵ KiƌĐheŶĐhoƌ. So 

ǁeiß eƌ zahlƌeiĐhe AŶekdoteŶ aus 
deŵ GeŵeiŶdeleďeŶ zu eƌzäh-

leŶ. 
 

„EiŶe deƌ eƌsteŶ uŶd zu-
gleiĐh eiŶdƌüĐkliĐhsteŶ 
EƌiŶŶeƌuŶgeŶ ist die aŶ 
deŶ WeißeŶ SoŶŶtag 

ϭϵϰϳ?“, sagt eƌ. Eƌ ǁaƌ 
aĐht Jahƌe alt, es ǁaƌ Fiƌ-

ŵuŶg. „Wiƌ KiŶdeƌ kleteƌteŶ iŶ 
speĐkigeŶ KlaŵoteŶ iŵ Weƌk heƌ-

uŵ.“ PlötzliĐh: gƌoßeƌ Autƌieď. Hohe 
HeƌƌsĐhateŶ fuhƌeŶ ǀoƌ deƌ KiƌĐhe ǀoƌ. Deƌ AĐht-

jähƌige PaduƌsĐhel uŶteƌďƌaĐh seiŶ Spiel, stapte heƌ-
üďeƌ uŶd tƌat ǀoƌ deŶ ǀeƌŵeiŶtliĐh „ǁiĐhigsteŶ“ uŶ-
teƌ deŶ BesuĐheƌŶ. „Eƌ fƌagte ŶaĐh seiŶeŵ NaŵeŶ. 
,KaƌlĐheŶ‘, haď iĐh gesagt - uŶd ŵeiŶe speĐkigeŶ Kla-
ŵoteŶ ǁaƌeŶ ŵiƌ egal.“ Josef KaƌdiŶal FƌiŶgs, deŵ eƌ 
gegeŶüďeƌstaŶd ǁohl auĐh, deŶŶ dieseƌ ƌeiĐhte ihŵ 
gut gelauŶt die HaŶd zuŵ Gƌuß.  



EiŶ aŶdeƌeƌ HöhepuŶkt iŶ deƌ GeŵeiŶdegesĐhiĐhte 
ǁaƌ, als deƌ NWDR iŵ Jahƌ ϭϵϱϱ eiŶe Messe iŵ TV 
üďeƌtƌug. Füƌ eiŶe BeteiliguŶg iŶ Foƌŵ deƌ LesuŶg eƌ-
hielteŶ die LektoƌeŶ daŵals eiŶe DoppelgaƌŶituƌ Bet-
ǁäsĐhe als DaŶkesĐhöŶ. Üďeƌhaupt leďte die KiƌĐhe iŶ 
RohdeŶhaus stets iŶ ďesoŶdeƌeŵ Maße ǀoŶ Mitglie-
deƌŶ, deŶeŶ die GeŵeiŶde ďesoŶdeƌs aŵ HeƌzeŶ lag. 
So ǁuƌde es auĐh ŵögliĐh, das CaŶisiushaus zu eƌƌiĐh-
teŶ. IŶ EigeŶleistuŶg uŶd uŶteƌ deƌ ďeǁähƌteŶ Baulei-
tuŶg ǀoŶ Rektoƌ NiedeggeŶ. PaduƌsĐhel: „Deƌ staŶd 
höĐhstselďst - uŶd ǀoŶ KölŶ aus so ŵaŶĐhes Mal kƌi-
isĐh ďeäugt - ƌegelŵäßig ďis zu deŶ KŶieŶ iŶ deƌ Bau-
gƌuďe.“  

 

 

 

 

KiƌĐheŶƌauŵ ϭϵϱϭ  

IŶ deŶ ϲϬeƌŶ eƌhielt die KiƌĐhe ihƌe heuige, ŵodeƌŶe 
Gestalt. Es ǁuƌde eiŶ WiŶdfaŶg aŶgeďaut. Deƌ Kiƌ-
ĐheŶƌauŵ ǁuƌde ǀeƌläŶgeƌt uŶd eƌhielt auf deƌ Gie-
ďelseite eiŶ LiĐhtďaŶd. IŶ deŶ ϵϬ JahƌeŶ hat RohdeŶ-
haus so eiŶige Seelsoƌgeƌ geseheŶ, daƌuŶteƌ gesellige 
)eitgeŶosseŶ uŶd sogaƌ eiŶŵal eiŶeŶ, deƌ ǀoŵ DaĐh-
ďodeŶ des Pfaƌƌhauses aus ŵit BegeisteƌuŶg deŶ Steƌ-
ŶeŶhiŵŵel ďeoďaĐhtete. IŶ deŶ ϳϬeƌŶ daŶŶ saŶk iŶ-
folge deƌ koŵŵuŶaleŶ NeugliedeƌuŶg die )ahl deƌ 
GeŵeiŶdeŵitgliedeƌ. ϭϵϳϳ ǁuƌde die fƌeie Pfaƌƌstelle 

ŶiĐht ǁiedeƌďesetzt. St. Petƌus CaŶisius ǁuƌde foƌtaŶ 
ǀoŶ St. Joseph aus seelsoƌgeƌisĐh ďetƌeut. Voƌ eiŶigeŶ 
JahƌeŶ ŵusste aus KosteŶgƌüŶdeŶ auĐh das CaŶisius-
haus aufgegeďeŶ ǁeƌdeŶ. GeŵeiŶdeǀeƌaŶstaltuŶgeŶ 
iŶdeŶ seitdeŵ iŵ Rauŵ uŶteƌ deƌ KiƌĐhe stat.  Ge-
ďlieďeŶ ist iŶ RohdeŶhaus die faŵiliäƌe Atŵosphäƌe iŶ 
deƌ GeŵeiŶde. „Sie ŵaĐht es NeuaŶköŵŵliŶgeŶ ďis 
heute leiĐht, AŶsĐhluss iŵ Doƌf zu iŶdeŶ, ǁeŶŶ sie ihŶ 
deŶŶ suĐheŶ“, sagt Kaƌl PaduƌsĐhel. 

 

Die PfarrgeŵeiŶde 
St. MaxiŵiŶ feiert 
das Doppeljuďilä-
uŵ der KirĐhe uŶd 
der kfd ;Kath. Frau-
eŶgeŵeiŶsĐhatͿ iŶ 
RohdeŶhaus aŵ 
ϬϮ. Juli ŵit Faŵi-
lieŶŵesse ;ϭϭhͿ 
uŶd großeŵ  

Pfarrfest.  
 

 

# MaxiKids 

Die ŶäĐhsteŶ TƌeffeŶ des offeŶeŶ KiŶdeƌtƌeffs —
jeǁeils saŵstags ϭϱh ďis ϭϴh iŵ Pfaƌƌheiŵ Düssel, 
Doƌfstƌaße ϭϲ —siŶd:  
Ϭϴ.Ϭϰ.— ϲ.ϱ.—3.6. fällt aus! - ϭ.ϳ.—Ϯϵ.ϳ. 
Ϯϲ.ϴ. MaǆiKidz ÜďeƌŶaĐhtuŶg—Ϯϯ.ϵ. 
 

KoŶtakt: F. HaƌtŵaŶŶ / ŵaǆikidz@kath-ǁuelfƌath.de  

MessdieŶer: DiakoŶ MiĐhael AŶhut + FloƌiaŶ HaƌtŵaŶŶ Tel: ϴϬϮϵϰ  PfadiŶdersĐhat St. Georg: Claudia Baueƌ  Tel: ϳϭϮϱϵ     
KiŶderĐhor +  SiŵŵďäŶd: SaďiŶe FƌaŶke-SpƌiŶgeŶďeƌg Tel: ϱϯϮϯ + Petƌa FƌaŶke-SĐhöŶekes Tel: ϵϭϬϭϱϴ    Pƌoďe: fƌ aď 
ϭϱ.ϭϱ Uhƌ  FaŵilieŶ-Messkreis  GR Ulƌike Platzhof   #Maxikidz   FloƌiaŶ HaƌtŵaŶŶ / KoŶtakt üďeƌ ŵaǆikidz@kath-

ǁuelfƌath.de  Teaŵ Spielŵoďil  KooƌdiŶaioŶ MaƌiŶ Stƌässeƌ  e-ŵail: ŵaƌiŶ.stƌaesseƌ@t-oŶliŶe.de 

KatholisĐhes FaŵilieŶzeŶtruŵ Wülfrath: ǁǁǁ.kath-faŵilieŶzeŶtƌuŵ-ǁuelfƌath.de  
St. Joseph: Goethestƌaße ϳϯ, LeiteƌiŶ: Beatƌiǆ Kƌaeŵeƌ  Tel: ϰϭϭϴ e-ŵail:  kath.kita.st.joseph@t-oŶliŶe.de 

St. MaǆiŵiŶ: Doƌfstƌaße ϮϬ, LeiteƌiŶ: Claudia SteiŶďƌiŶk  Tel:  ϴϳϮϲϭ  e-ŵail: kita.st.ŵaǆiŵiŶ@kath-ǁuelfƌath.de 

AƌĐhe Noah ;CaƌitasͿ FlaŶdeƌsďaĐheƌ Stƌ. ϭϳ, LeiteƌiŶ:  VeƌoŶika EŶgel  Tel: ϭϯϳϱ  e-ŵail: aƌĐhe-Ŷoah@Đaƌitas-ŵetŵaŶŶ.de 



 

Deƌ Pfaƌƌďƌief eƌsĐheiŶt 
dƌeiŵal jähƌliĐh: iŵ Ad-
ǀeŶt, zu OsteƌŶ uŶd iŵ 

Soŵŵeƌ.  Die VeƌteiluŶg gesĐhieht pƌofessioŶell. So 
laŶdet eƌ  auĐh iŶ Ihƌeŵ BƌiekasteŶ, selďst ǁeŶŶ Sie 
ŶiĐht zuƌ katholisĐheŶ GeŵeiŶde gehöƌeŶ. DoǁŶload 
auf: ǁǁǁ.kath-ǁuelfƌath.de  

 

ÖkuŵeŶisĐhe Reise ϭϲ.-ϭ9.ϭϬ.ϭϳ 

)uŵ AďsĐhluss des RefoƌŵaioŶs-Juďiläuŵsjahƌes. Die 
Kuƌzƌeise ǀeƌďiŶdet die GesĐhiĐhte deƌ BegiŶeŶ uŶd 
deƌ gƌoßeŶ MǇsikeƌiŶŶeŶ des ϭϯ. JahƌhuŶdeƌts uŶd 
die BegegŶuŶg ŵit WiƌkuŶgsstäteŶ MaƌiŶ Lutheƌs.  
)iele siŶd Klosteƌ Helta / Lutheƌstadt EisleďeŶ uŶd 
Eƌfuƌt.  Busƌeise aď Wülfƌath. UŶteƌkuŶt ;D)Ϳ uŶd 
HalďpeŶsioŶ ;FƌühstüĐk uŶd AďeŶdďufetͿ iŵ Klosteƌ-
hotel Helta. Reisepƌeis: ϮϳϬ,-€ pƌo PeƌsoŶ.  Näheƌe 
IŶfos ďei  deƌ ReiseleituŶg: Pfƌ. KƌiegsŵaŶŶ uŶd GR 
Ulƌike Platzhof. 

 

 

 

 

 

Chor-Projekt-NaĐhŵitag 

… ŶiĐht Ŷur für FraueŶ 

Kfd uŶd FƌaueŶseelsoƌge ladeŶ eiŶ.  
Saŵstag Ϯϰ.Ϭϲ., ϭϱ-ϭϴh iŵ CoƌŶeliushaus 

Wiƌ eŶtdeĐkeŶ Ŷeue geistliĐhe Liedeƌ uŶd ďƌiŶgeŶ Sie 
iŶ die AďeŶdŵesse ;ϭϴ.ϯϬhͿ iŶ St. Joseph eiŶ. 
LeituŶg uŶd BegleituŶg: Bƌigite HeitŵaŶŶ, SusaŶŶe 
Booŵ, Dagŵaƌ AŶhut, Beatƌiǆ Kƌaeŵeƌ, Ulƌike Platz-
hof. Näheƌe IŶfos ďei GR Ulƌike Platzhof. AŶŵelduŶ-
geŶ ďite aŶs Pfaƌƌďüƌo. 

FaŵilieŶauslug iŶ die Eifel  
Saŵstag Ϯϰ.ϲ.ϮϬϭϳ 

 

Staƌt:  ϵ.ϬϬ Uhƌ aŶ deƌ Haltestelle ǀoƌ deŵ AŶgeƌŵa-
ƌkt. Die Reise fühƌt zuŶäĐhst ŶaĐh WaĐheŶdoƌf  iŶ die 
Nähe ǀoŶ Bad MüŶsteƌeifel – zuƌ Bƌudeƌ-Klaus- Kapel-
le. Die Kapelle ist geďaut ŶaĐh deŵ EŶtǁuƌf ǀoŶ Peteƌ 
)uŵthoƌ, deƌ auĐh deƌ AƌĐhitekt des DiözesaŶŵuse-
uŵs iŶ KölŶ ist. Sie ist ŶiĐht Ŷuƌ eiŶ )iel zuƌ Meditai-
oŶ, soŶdeƌŶ ist iŶzǁisĐheŶ eiŶ „Pilgeƌziel“ füƌ AƌĐhitek-

tuƌstudeŶteŶ aus alleƌ Welt geǁoƌdeŶ.  Die ŶäĐhste 
StaioŶ ist  das SalǀatoƌiaŶeƌklosteƌ SteiŶfeld. Das 
Klosteƌ liegt ŵajestäisĐh iŶ eiŶeŵ Oƌtsteil ǀoŶ Kall auf 
deŶ EifelhöheŶ. Doƌt ist Mitagsƌast uŶd eiŶe FühƌuŶg 
duƌĐh das Klosteƌ gegeŶ ϭϯ.ϬϬ Uhƌ. Klosteƌ SteiŶfeld 
ǁuƌde als PƌäŵoŶstƌateŶseƌklosteƌ gegƌüŶdet. Die 
KlosteƌkiƌĐhe ist eiŶe ďedeuteŶde Basilika des ϭϮ. 
JahƌhuŶdeƌts. UŶseƌe letzte StaioŶ ist das FƌeiliĐht-
ŵuseuŵ iŶ MeĐheƌŶiĐh-KoŵŵeƌŶ. Das Museuŵ ďie-
tet eiŶeŶ EiŶďliĐk iŶ das LeďeŶ deƌ RheiŶläŶdeƌ ǀoŵ 
späteŶ Mitelalteƌ ďis iŶ das ϭϵ. JahƌhuŶdeƌt. VoŶ doƌt 
geht es zuƌüĐk ŶaĐh Wülfƌath. RüĐkkuŶt doƌt gegeŶ 
ϭϵ Uhƌ. Die TeilŶehŵeƌzahl ist auf ϱϬ PeƌsoŶeŶ ďe-
sĐhƌäŶkt. Aď sofoƌt ist eiŶe AŶŵelduŶg iŵ Pfaƌƌďüƌo 
ŵögliĐh. AŶŵeldesĐhluss ist Fƌeitag, Ϯ.ϲ.ϮϬϭϳ. Deƌ 
Kosteƌďeitƌag ďetƌägt ϭϱ €/PeƌsoŶ, Ϯϱ €/Ehepaaƌ. Die 
TeilŶahŵe ist füƌ KiŶdeƌ uŶteƌ ϭϰ JahƌeŶ kosteŶfƌei. 
AŶŵelduŶg iŵ Pfaƌƌďüƌo. Ltg: Pƌof. Dƌ. Geƌd GellißeŶ 

 

Pastoralďüro St.  Joseph, Goethestƌ. ϳϱ / Tel: ϯϭ ϳϲ  e-ŵail: pfaƌƌďueƌo@kath-ǁuelfƌath.de  - Füƌ Sie da: Claudia Geist-
haƌdt , Beate HaƌtŵaŶŶ uŶd AliŶa PodlesŶǇ —GeöfŶet: ŵo-fƌ  ϵ-.ϬϬ ϭϮ.ϬϬ Uhƌ, ŵo ϭϯ.ϬϬ-ϭϲ.ϯϬ Uhƌ, do: ϭϯ.ϬϬ- ϭϴ.ϬϬh  
KoŶtaktďüro St. MaxiŵiŶ, Doƌfstƌ. ϭϲ / Tel:  ϵϴ ϭϭ ϲϯ e-ŵail pfaƌƌďueƌo@kath-ǁuelfƌath.de -  Füƌ Sie da: Claudia Geist-
haƌdt - GeöfŶet: ŵi ϭϲ.ϯϬ – ϭϴ.ϯϬ Uhƌ   GeŵeiŶdezeŶtreŶ: St. Joseph: CoƌŶeliushaus: Siegfƌied KoǁalĐzǇk Tel: ϱϴϯϬ; St. 
MaǆiŵiŶ: Pfaƌƌheiŵ Düssel: Eǀa-Maƌia )iŵŵeƌŵaŶŶ Tel: ϴϯϱϵ uŶd Chƌista ElďƌaĐht Tel: ϴϵϬϴϳϵϰ; VerŵietuŶg deƌ PfaƌƌzeŶ-
tƌeŶ:  Pastoƌalďüƌo  Tel: ϯϭϳϲ; Kath. Fƌiedhof Düssel: FƌiedhofsgäƌtŶeƌei MaƌiŶ HofŵaŶŶ, Tel. ϴϯϰϴ odeƌ Ϭϭϳϯ/ϱϭϳϴϯϬϵ. 

RedakioŶsteaŵ MAXIMIN Ϭϴ:  Ulƌike Platzhof, MelaŶie BƌaŶs, FloƌiaŶ RiŶke, Geƌd GellißeŶ.  
HeƌausgegeďeŶ iŵ Autƌag des PfaƌƌgeŵeiŶdeƌates.  ViSdP: Pfaƌƌeƌ JüƌgeŶ AƌŶolds 


